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Montag, 19. September   18 - 19.30 Uhr

Vortragsreihe - Gesundheitsakademie

HERZSTILLSTAND!
Praktische Übungen für Laien

Klinikum Schwalmstadt

Informieren l Sicherheit erleben l Diskutieren

Veranstaltungort: 
Asklepios Klinikum Schwalmstadt - Vortragshalle (1. UG)

Krankenhausstraße 27  34613 Schwalmstadt

Tel.: (0 66 91) 799-0
Dr. med. Andreas Hettel

Chefarzt für Anästhesie,
Intensiv- und Notfallmedizin

Keine Anmeldung -

Kostenloser Eintritt

Anzeige

Schwalmstadt. Zu jeder Zeit
und an jedem Ort kann man
mit dem Herzstillstand einer
anderen Person konfrontiert
werden. Über das richtige
Verhalten in solchen Situa-
tionen informiert Dr. An-
dreas Hettel während eines
kostenlosen Vortrages am
Montag, 19. September, 18
Uhr, im Vortragssaal des As-
klepios-Klinikums Schwalm-
stadt.

„Mit einfachen Maßnahmen
ist es auch medizinischen Laien
möglich, Leben zu retten“, er-
klärt der Chefarzt für Anäs-
thesie, Intensiv- und Notfall-
medizin. Während seines Vor-
trages wird das richtige Ver-
halten bei einem Herzstillstand
erläutert. Ergänzend dazu soll
den Teilnehmern bei prakti-
schen Übungen die Angst ge-
nommen werden, im Ernstfall
etwas falsch zu machen.

Herzstillstand – Praktische
Übungen für Laien

Kostenloser Vortrag 
im Asklepios-Klinikum Schwalmstadt

Foto: Fotolia.com

Digitales Bild- und Ton-Erlebnis!!!
KINOPROGRAMM

vom 16.09. 
bis 21.09.2016

Tel.: 06691 - 20478 · Mobil: 0160 - 99604401  
Inh. P. Unger

Fr., Sa., Mo., Mi. – 20 Uhr; So., Di. – 17 Uhr

JASON BOURNE (124 Min., 16 J., Actionthriller mit Mat Damon)

So., Di. – 20 Uhr; Sa. – 17 Uhr

SUICIDE SQUAD (123 Min., 16 J., Superhelden-Action)

16.09- Freitag – 17 Uhr

TEENAGE MUTANT NINJA TURTLES
(102 Min., 12 J., Fantasy-Action)

Sa., So. – 15 Uhr; Mo., Mi. – 17 Uhr

ELIOT DER DRACHE (160 Min., 6 J., 1a Abenteuer-Fantasy mit Robert Redfort)

Premiere am 17.09.2016 
Wir freuen uns auf Sie!

Von AYLIN LANDZETTEL

! Ziegenhain. Sie sind leise
und vor allem umweltscho-
nend – längst haben viele Au-
tofahrer die Vorteile der flin-
ken E-Mobile erkannt. Auch
Elektro-Lkw werden von vie-
len Speditionen als umwelt-
freundliche Alternative in Be-
tracht gezogen. So auch von
der Spedition Heidelmann in
Ziegenhain. Sie nimmt ge-
meinsam mit drei anderen
Unternehmen an dem Projekt
„Elektromobilität von schwe-
ren E-Lkw“ der Hochschule
Fulda teil (siehe Extra Info). 

Im Rahmen der Forschung
darf Heidelmann im nächsten
Jahr für einige Wochen einen
E-Lkw testen. „Es ist ein span-
nendes Projekt und es ist in-
teressant, da mal reinzu-
schnuppern“, sagt Till Bi-
schoff, Verkaufsleiter der Spe-
dition Heidelmann, im Ge-
spräch mit dem SCHWÄL-
MER BOTE. Sein Kollege Jan
Balzer hat sich während sei-
nes dualen Studiums mit dem
Thema intensiv auseinander-
gesetzt und die Idee eines E-
Lkw gemeinsam mit Bischoff
und Speditionsleiter Daniel
Ebel verwirklicht. 
Während der Testphase soll
der elektrische Lkw
hauptsächlich im Kasseler
Stadtverkehr eingesetzt wer-
den. „Wir wollen den E-Lkw
direkt mit dem Diesel-Lkw
vergleichen. Deshalb werden

beide auf der gleichen Strecke
mit denselben Produkten fah-
ren“, erklärt Bischoff. 
„Der E-Lkw zieht aus der
Bremsleistung Energie.
Durch die verhältnismäßig
häufigen Bremsvorgänge, be-
dingt durch den Verkehr und
die Ampeln, ist der Einsatz im
Stadtverkehr sehr effizient“,
sagt Balzer. Aus diesem
Grund und wegen der derzei-
tigen Reichweite von lediglich

200 bis 250 Kilometern sei der
Einsatz auf Autobahnen bis-
her weniger effizient. Obwohl
die Batterie nach aktuellem
Entwicklungsstand groß ist
und circa eine Tonne wiegt,
leide darunter nicht die Lade-
fläche. „Der Aufbau gleicht
unseren Diesel-Lkw“, stellt
Ebel klar. Weitere Vorteile se-
hen die Projektteilnehmer
darin, dass Kraftstoff einge-
spart und gleichzeitig Lärm
reduziert wird.
Während des zweijährigen
Förderprojekts sollen vor al-
lem Probleme analysiert und
die Technik weiterentwickelt
werden. „Im Moment ist der
Anschaffungspreis noch zu
hoch, damit es sich rentiert“,
erklärt Bischoff. Weitere
Nachteile seien die geringe
Reichweite und wenige Lade-
stationen. „Die Ladeinfra-
struktur aufzubauen wird
sehr teuer. Aber wir sind da-
von überzeugt, dass sich in-
nerhalb der nächsten Jahr-
zehnte viel verändert und E-
Lkw rentabler werden“, sagt
der Verkaufsleiter. 

Teil des Projekts zu sein gibt
ihm ein gutes Gefühl. „Als Un-
ternehmen müssen wir zwar
wirtschaftlich denken, aber
wir wollen natürlich auch et-
was für die Umwelt tun“, sagt
Bischoff. 

Spedition Heidelmann testet schon bald E-Lkw

Keine Emission und
ganz ohne Lärm

EXTRA !INFO
Über das Projekt
Das Forschungsprojekt
„Elektromobilität von
schweren E-Lkw“ wird unter
der Leitung von Prof. Dr. Bo-
ris Zimmermann an der
Hochschule Fulda durchge-
führt. Es untersucht erstma-
lig bundesweit, unter wel-
chen logistischen und techni-
schen Rahmenbedingungen
der Einsatz von E-Lkw für
Speditionen wirtschaftlich
sind. Das hessische Ministeri-
um für Wirtschaft, Energie,
Verkehr und Landesentwick-
lung fördert das Projekt mit
295.300 Euro. Weitere Infor-
mationen gibt es unter
www.hs-fulda.de

Noch werden die Lkw der Spedition Heidelmann mit Diesel angetrieben. Doch Jan Balzer, Till Bi-
schoff und Daniel Ebel (v.l.) hoffen, dass sie in den kommenden Jahren außerdem E-Lkw in ihren
Fuhrpark aufnehmen können. Foto: Landzettel

Groß und schwer: Diese Batterie ist mit der eines E-Lkw ver-
gleichbar. Foto: Privat


